
Die 4te Juli Feier tu stunsiekc 
Selbst wenn man die Vorarbeiten 

übersehen hatte vie in der EtavtBlooins 
field zur sseier des glorreichen vierten 
Juli allenthalben ins Auge fielen, so 
hätte doch schon in iriihester Morgen- 
stunde der Kannonendonner den Saum- 
seligen daran erinnert das-, eine zeitlich- 
lichkeit im Anzug sei. Tag ltbliche 
Salut bei Sonnenaufgang verkündete 
die Wiederkehr Des Tages unserer na- 

tionalen Freiheit und durch vorherige 
Anltindigung hatten die Bürger un-· 

serer Stadt die Außenwelt eingeladen 
niit ihnen das Fest zu verbringen; 
die sich aus Tausende belausende Mens- 
Ichenmenge liewieg am deutlichsten ini 
welchem Masse dieser Einladung Folge 
geleistet wurde. An den vier Haupt ; 

straßen gewahrten die ans allen Ruh 
tungen herbeiitröniende Besucher einen 
riesigen htltilch entworsenen Willkom- 
menhogen, vie Geschästsvlittze der Stadt 
waren in ihrem Festgewande ausge- 
schmtiktt und in unverkennbaren Wor- 
ten auszerten die Besucher ihr Wohlge- 
fallen an der Dekoration die allseitig 
um Vorschein kam und der littastsreunds 
chast welche hier zum Ausdruck gelang« 

te. Autoinobils hatten die zur Feier 
ausgelegten Passagiere hundertsach hier- 
hin besordert, zahllose Fuhrwerte wa- 
ren eingetroffen und ver Mittags-zug, 
obwohl einige Stunden spat, brachte 
etwa-Mit Passagiere herbei, sodasz auch 
jede Ortschast ttnor Mantiss sowie an- 
dere naheliegende Städte vertreten wa- 
ren. Tag erste lsreignist des Tages 
war die Winde welche unter Vorantritt 
der Vlopmnetd Megintento Kapelle wie 
folgt zusammengestellt war: 

Blootniield und lsreighton Feuer- 
ivelir mit Schlauchlarteih 

Omminnssdlnte nt Pferde. 
Damen Lililsg-(sorps. 
« tedcotss Mol)elladett. 
« (5. ess- l5. z. ksillet 
P. B. Ness 
Baglett G Menard 
Falk Laden 
Gaumen-lot Hasel 
Abld Sattlergeschast 
Grohntmntd Wirtlischast 
Manni- Battltolzhandlung 
Win. Jettsett’d Witthschast 
Duntantt’s Fleischerladen 
Royal Neigltbor Ldge 
W. O. Needlsanfø Fttltrtoerl 
F. O. l-5ral)ati’0 Fuhrwerk 
Baker G Baker Klentpnergeschüst 
Fitst Naiional Bank 
Voll-W Fleischerladen 
Welle-Kam Troguenliandlnng 
Stttart’s Maschinenhandlnng 
lepel Kapelle 
Nick Banco Auto 
D. J. Millek’s Attlo 
Jolnt Doldhitis’ Ante 
Venw Mittingd Vluto 
Und dnyende andere Autos in tnels i 

chen sast sämmtliche lileschilstslmnsers 
vertreten waren. 

Nach dem Aufzug erfolgte das Ver- 
lesen der linablntngigleits - Erllarung 
von W. D. Funk, hierauf die Festrede 
von red. d. Free, welcher die Auf- 
rnert amteit vieler Lanschenden fesselte 
und deren Beifall hervorrief. 

Nachmittags wurden auf der Main- 
ftrasie die Ltiettlienierbe abgehalten nnd 
waren begneine Siyvlükie siir viele hun- 
dert Verlassen entlang der Stelle wo 
die Ereignifte stattfanden angebracht. 
Den Dant hierfür gebiiltrt dein riiets 
ficht-vollen Romite fiir Varbereitnn-s 

en-. Jn den Wende-riechen welche das 
achinittagdsProgranini bildetest, wur- 

den folgenden Personen die Preise zu- 
gesprochen: 

Feuern-ein Rennen niit starren 
Blaotnfield lster Preis 820 
Creigliton 2ter Preis slzt 

Wettlanfen mit Schablarren 
til-as Lainh nnd :t Andere Oli- 

Fenerniehr Leiter Anfstieg 
Jus Jordan 87 
Chao. Bearb in 
Seil-irden, Former nnd istavtbitrger 
Farmer Ili- 

Gletehkitiges Wettrennen mit Schlauch- 
iarren. 

Blaennfield Jener-nein silbernen Becher 
Wettlanfen iltr Oer 

Franc Slytledn irr 
« adn Mrcnlitan en 

hat« Grabie « 
Il’etttantesi. torvnlente Man-irr 

M. F. Meiste-weiter Its 
lItagetiwtvien im kamen 

Frau st. deavrin Its 

Zel. Jemtie Wen ist 
me die krnvtn s: 
Kutten Umlaute-i unter lti Indien 

ers its-was « 
arl Guttat-see O-« 

Miit stillten il 
W Wettlanten unter tu Jahren 
Ia te Moate u 
Its i clien : 
M Ritter It 

Kost-sei Mitte-atra 
III die-ro « 
c. par-irre .- 
J. Esset-et It 
Mist-ten tm Mitglieder m Jener- 

III-ein 

III- wsn eis- 
est III-di- sc 
IMM It 

WI Mitte-Ihn unser l i Jedem 
Mist u 

Yes-—- its-tm ei 

IMMIIJI Ieise txt Jeder- 
Lsi IM Ost 

Franl Lipvold 83 
lflarence Wheeler il 

vJseuerwehr Wasser Konten 
lcreightan -Z-eiieri11el)r Sic- 
Vlooiniield Feuer-mehr etl» 

Teg Abends iand ein Konzert statt, 
ipaterhin das Feueruierl und selbst als 
die Allitternachtgstiinde hereinbrach um 

ren noch unzählige Schnareu zugegen 
welche in dieser oder jener Weile Be 
liiitigungen pflegten. Ohne Störung 
verliei die Festlichleit und die Aussage 
hunderter Besiuher wiederholend, ldn 
iien wir die sFeier die gelungenite be. 
zeichneii welche je von den Viirger 
Vlooinsield’g unternommen wurde. 

smerikaniirhe Ratioaakpymur. 
Jch bin der allmachtiae Dollar, 

Und ich beherrlche die Welt. 
Wer lich genen mich will erheben, 
Muß Geld hoben, Geld, viel Geld. 

Recht, Tugend, Gewissen und Ehre 
Sind lvanilche Dbrler mir; : 

Jch tenne leine einzige Tugend 
Geldmachen ilt mein Plain-. 

Jch tanz aul den Gräbern der Armen 
Ich mache ja »Geld wie Heu-A 
Mich beiet die Welt an, mich tiselt 
De Elends Jammergelchiei. 

Ihr Tugendbeflissnem ihr Frommen, 
Gebt nimmer Euch auf ein Lichts 
Geld ilt die Pan-le des Lebens, ( 

i 
Geld Kerlergitter zerbricht. 

Geld ifl das Alvha Omega, 
Macht vielerlei iirigelehn·. 
Es macht bad Verbrechen zur Tugend. 
Gott Mammon ilt loiiverain. 

Fllr Geld lanri ich alles erhalten, 
Es lautt auch den Richterftaum 
Ja, ed k.iulet logar Pralidentem 
Verrat lelbll das Vaterland. i 

Mein bleich ilt allein hier auf Erden, 
Da hab ich lchoii Throne zksrlchelliz 
Ich bin der allmdchtige Dollar, 
Ver Allbeberrlcher der Welt- 

Stuttg. Germ. 

,,lllaum ift in der tleinlten dtltte ( 
pkllr ein glllellich liebend Paar.« 
Seit die großen Vllte Sitte ! 
Jst doch dieler Spruch nicht wahr· ; 

Eines Mannes Gutachteri. »Ich bin? 
fest überzeugt-U lchreibi Derr J. M. 
Bauer aus Arge-ita, Arl» »daß is 
leine Medizin in der Welt gibt, welche 
Fotnid Alvenlrlluter gleich lamml. Ich 
bube alle Arten von Medizinen derlucht 
aber nichts hat mir jemals lo gut ge- 
tan, wie der vilventrauteM Schreiben 
Sie um ein Exemplar des »Musika- 
Bole«. welcher vollltaudige Illustiinli 
ilber dieled alte, zeitbewabrte Kiaiileis » 
deilmittel erteilt. Wird nicht in Ab «- F 
lbelen verkauft. Spezialsiltgenten lie-" 
fern ihn. Man schreibe an Dr. Peteri 
Fahrmh G Sand Co» 19—-—25 Sa- 
dovne Ave» Cbikago, Jll. 

Neue Funde heim Palqzzrtto Venein- 

Der Abbruch des Pnlnzzetto Ve- 
nein in Rom durch die österreichi- 
sche Regierung fördert immer neue 
Funde zu Tage, die erkennen lassen, 
daß sich unter dem Rennissauretmlastj 
inittelnlterliche und iuitite Bauten he- 
sniideii. Jn dein hie jetzt sreiqelenten 
Sijdtvestviertel des Garteuö stief; 

uniu aus den Hof eines Festunaös 
thut-mes, iu dem man zwei runde 
Vrunenichiirhte und neben jedem von 
ihnen einen autikeu, iiu Mittelalter 
als Wassertroq beuutzteu Sarkophiiq 
sond. Der größere, ovale Sarkophait 
zeigt das sich zweimal wiederholende 
Relies eines einen Hirsch iitierinlleiii 
den Löwen und stammt aus dem 4. 
Jahrhundert n. Ehr; er ist leider iii 
drei Stücke zerbrochen zu Tage ne- 
sövdert worden Der kleinere, besser 
erhaltene Stirkotshnn zeigt ans der 
Iront iii der Mitte die Gruppe von 
Ernt- unh Psnrhez rechts und linczs 
davon sitzen nahe tin den Ecken trau- 
erndr Erz-ten die sile nul ihr-s um« 

nestiirtteu zuckt-tu Mitte-U nu den 
Seiten lind Greise angebracht Die 
lrlusit dieses Sei-tonlian der 

wohl siir ein ttiiid tiestiiunii nun-. ne- 
iner dem Ende dee L smhtliuukieilö 
u tltir tin Wie dem ..V«ii«ei«ene« ais-.- 
sliuin hrrtihtet wird. nedenkt die ein-i- 
ieirtnutns Regierung alle Auiide in 

eiueui eigenen Illnltmettn Meinst-J 
Ellcuieniu siuetuitelleiu sie wird imit-. 
den Witten niitit lslest tue iuui heu- 
ltttert stritszeiinitsenn .iiie.tr.ilnsn tat 

dem iioth tieler hin .int die .i.it:t.«ki 
lieherkeitr iiiiinisttkhen iNZititti itsiil 
eine tinseitiuisnslilns Fu Hek- dw tin-i 
Mund mitnitliirt irrt-den nsiksikii 

Ae Unsinn Inst-Ida 

Tit im kaum gewahrte zum-u 
see Mut-umn- m Anstand tm ksn e 

seitdem-as da miqu sum-an 

sittl- iu »was-Ritt- Häutung eisi- ost WII apmm un 
m. sah M Orts-»dem mu- ges-Su- 
IW tm Neun-r Ida-M TM 
m- Iccbmm vorm-u m km 
Mut Ihm m- edium km til-u m 

Hund Last-Umsta- nde-. sum-I- 
MU- WI « II Ists um Hat-m 
und Lamm Muts steht-thesi- 
ksmtm nimm Minimum 
sub-II W m IMM- W 
Mund-h an und Zum ums W 
M MW IMM- stimmt Eis-« 

WI- WW III W 

MMMWMIZ 
It- W 

Eine Bankbeamtiw 

Der erste weibliche stumm-It erregt t- kutsch- 
lsnv berechtigtei III-siehes. 

Aus Deutschland wir-d g—"sclyrieben: 
Es ist ungesahr erst anderthalb 
Jahrzehnte her, das; es noch zu den 
,,Eensationen« gehörte, wenn Damect 
überhaupt im Bontfach irgendeine 
bescheideue Anstellung fanden. Und 
nur die sehr gebildeten und besonders 
siren wurden siir solche Posten in 
Vorschlag gebracht lind — mit sehr 
viel Wenn und Vlber non den Chefgs 
engagirt Selbstverständlich begegne- 
ten ihnen die miinnliiheu Angestell- 
ten deH betreffenden Hauses mit ent- 
sprechender misztrauischer Zurückhal- 
tung, die nur bei hervorragenden 
Leistungen allmählich einer nchtunggs 
vollen, toenn auch tiihlsachlichen stol- 
legialitiit wich. Inzwischen hnt sich 
das Bild ein wenig zugunsten der 
Frauen verschoben. Die Bontbeami 
tin ist kein Wunderthier mehr, ob- 
schon gerade von ihr außer dem ganz 
besonderen Können noch ein ganz be- 
sonderer Ernst im Geschäft erwartet 
wird. Aber man beobachtet nicht mehr 
von vornherein jeden ihrerOandgriffe 
mit dem feindlichen Gefühl, daß sie 
ein ahnungizlofer Neuling, ein ganz 
iibersliissiger Eindringling sei; und 
etwaige Fehler oder Jrrthiimer wer- 
den von den Herren Kollegen mit 
weniger Genugthnnng als sriiher, 
wie allgemein menschliche behandelt, 
die ihnen selber ebenso zuftofzen kön- 
nen. Jnnnerhin haben die Frauen 
bei uns bisher keine eigentlich fiihreni 
den Stellen im Banlsach inne gehabt. 
Von den Amerisonerinnen wird schon 
lange behauptet, dasz sie auf diesem 
Gebiet Erftinmlichers leisten, an der 
Börse mit Gliiit nnd Geschick speku- 
liren,· Nieseugeschiifte in allerhand 
sicheren und unsichere-i Werthpapiei 
reu nbfchlieszen und tiihner wie die 
Männer bei diesen iluternehmmigen 
sind. So erregt der erste weibliche 
Vonkdirektor in Deutschland, Fräu- 
lein Eunneliue Stegmann, berechtig- 
tes Aussehen. Die Dame nnirde zum 
Direktor einer GenosseiischaastH-Blittk 
in Schönlanke, Prov· Post-ti, ernannt: 
und es nian mit hoher Genugthuung 
begriisit werden, daf; man endlich so- 
weit ist, allein in dem Umstand, dasz 
die gewählte Person zum weiblichen 
Geschlecht zählt, kein Hindernis; mehr 
siir solch eine Berufung zu sehen. 

Brandstiftung während eines Kinder- 
fester-. 

Aus Nofeiiberg wird dem ,,Magyar 
Hirado« iiber einen Fall berichtet, der 
leicht zu einer Itatastrophe hatte wer- 
den können wie sie sich vor einigen 
Wochen in Oetörito ereignet hatte-. 
Die Schuld an dem llufall trägt der 
Stuhlriehter von Trftencr Desider 
tlllesztiy der in feiner Trunkenheit 
durch einen gefährlichen Scherz bei 
einom Feste, bei dem zahlreiche Kin- 
der tlieilnahmeiu eine große Panik 
verursachte 

Jn Trftena gab die Inhaberin der 
dortigen Miidchenbiirgerschule eine 
Tanzunterlialtuua iu einem Gasthofe-. 
Bei dem Feste war ein großes Publi- 
tum anwesend darunter etwas mehr 
als fiiniiig Knaben und tllciidchen un- 

ter zwölf Jahren. Während eines 
Tanze-s vertuschen plötzlich die Atem 
lenlainspen so daß im Saale iiir den 
Tlluaenblick tiefe Fiiiftcrnisz bcrriibte 
Jetzt lief-. der Wirth brennende Xt rien 
an einige im Saale anwesend-.- Man 
ner bertbeileir damit bisJ mr Wieder- 
lierftelluna der Aietuleuaaöleitung 
iiir die Veleurhtuna der- Eaaless ge- 
iomt fei. Der Etnhlrirlner TlIleisfa 
hatte innb eine Kerze erhalten. Messto 
batte sich irbou vorher, ebenso wie 
einige feiner Freunde betrunken und 
lieb in ftandaliiier Weite benounnJi 

Jetzt kam er aui den Einfall. mit der 

;l-renueuden Kerze die oberhalb er 

lficmangdtbiir mmebnubte Papier- 
zxuirlande asmisiiiuden Mit den Wer- 
ten: »Es wiire doch aaui hiibiih 
wenn man dno steuu aniiindeu 
1oiirdel« fevte er die Dekoration in 
Brand Sofort standen die Papier-· 
.utirlanden in betten Maul-neu 

Zum Glück aber waren die Defow 
tipnen so Mc beseitigt daß die dien- 
nkndc Kette sofort Mnbfikt ohne das 
die anderm Mariasde in Brand ge- 
rochen wärm. Mo m Boden Maue- 
nen brennenden Papiernssrn konnten 
bald usw«-I werden Idee das Ins- 
Olmkckn der Mammon dam- kme nn« 
nehmer Wams ins Saale me Jota-. 
sind Hunderten von Kehlen ekitmuen 
geltend- Oitfemäc alles tief durch-du« 
nach der stumm Ausganqudåk m 
Jus-I Risikde an des Unterhal- 
tung tun-umri- Nnntser. Imm- Io- 
IMI m IMIMnmemmU die Inc- 
,1.1ncmnu unt umsn Masern m 
wen-n dn In warmen das tm 

dem MMW In ds- mmtdnc nu- 
mnanwpde Uns- isnmenssn Nun-n 
Mundm denn-wen M w wun- 
»Im-TM 

Mo nnen dem Statius-m Ha sk- 
nsehnnsn vor-Wiss nimm-km- » unt 
kaum Imsnien Wyden- st das- Mk 
um emm ØOWI Musen Mut Er 
du«-d nmis uns met-R m m this-n 
Wo nnd itsgnlmle um Hm tosen 
Höh-Ums M umwan Juden W 
sum ohne-n Ins Unmut-M m 
wohin nnd nett-WI- Nn Ist-n- Rom 
hat-sen sum N- » 60 M anmu- 
M nnd Ins-d Its-»Im In Um Daten 
w Musen Unt- vms IN 
M W 

Maukes Holzhaustmg an cisgst beschäftigten Tage. 
skllnlichm Inder unt-staunt pries des dlys 

mit-sm- Iier die stimmt Ente-unten 

Ein köstlicheö, bisher unbekanntesI 
Schreiben des alten Goethe iiber sein 
Leben daheim, vor allem über dieF 
Enkelkiwder, an denen der damals-i 
gerade den zweiten Theil dies »Faust« 
Vollendete fein-e Frau-de hatte, ver- 

öffentlicht jetzt der neneste Band der 
großen Weimarer Gesammtauögabes 
von Goethes Werten, der unter den 
Auspizien der Großherzogin Sophie 
begonnen wurde und von ihr den Na-- 
men erhielt Der Brief aus dein« 
Jahre 1828 ist gerichtet an Ulrike v. 

Pogwisch, die liebenswürdige Schwe- 
ster von Goethes Sclnviegertochter, 
die an den geselli en Fremden im 

Hause am Frauenplgn sfets heitersten 
Antheil nahm: 

Wenn ich Dir, meine liebe Unite- 
viel Anderes zu sagen hätte, als was 
Du schon weißt »daß wir uns niiin 

lich von Herzen längst angehören, so 
hätt« ich Dir wohl schon geschr eben 
und Dir für Dein liebes Brieflein 
gedankt. Was allenfalls begegnet, 
weißt Du, ich will aber zunächst von 

den Kindern reden, die gegenwärtig 
um mich her, in den vorderen Zim 
mern tumultieren und ihre Existenz 
doppelt und dreifach fiiihlbar machen. 
Walther, dem man ein musikalisches 
Talent zugestehen inusz, scheint niir 
einen Sonnenstich von der ersten 
Leipziger Sängerin erlitten zu ha- 
ben; er romponirt Arien, »die er, von 

ihr gesungen, allenfalls hören 
mochte. Wer weiß, wohin das füh- 
ren kann Jn der Hauptsachev aber. 
haben die Bemühungen Deiner Frau 
Mutter feinem Flügelspielen ent- 
schiedenen gründlichen Vortheil ge- 
bracht: das Uebrige muß in.:r. wir- 
ken und werden lassen· Wölschen 
hält sich wie immer ganz nah an den 
Großvater, wir friihstücken zusam- 
men, und von da zieht sichs durch 
den ganzen Tag ·.durch Das Thea 
ter reißt im Grunde diese gntenl Creaturen mit sich fort, er schreibt 
Trauer- und Lustspiele, sanun lt dieI 
Co mödienzetteL liest grenzenlos ; 
Mir kommt immer vor dasz unsere- 
Kinder fiel, wirklich alg nist Lursszil i 

liäiunen bilden. Wer will dazu wei- 
ter etwas sagen Wolf ist fing wie« 
alle Kind er und ille Ms nich en die 
unmittelbar Zweite haben. Weins o 

ich sehe, wo er hinan-I will, so mnch’ 
ich mireinen Spaß, seine äzsüiisihe 
bald zu hin-denn bald zu fördern, wo- 

durch ek sich aber in seinem Gange-i 
keineswegs ikren läßt. Das Mäd-, 
chen (die damals noch nicht einjäh- 
kige Alma) ist allerliebst und als ein 

echt geborencs Fmnenziinnierchen 
schon ievt intalknlabeL Mit dein 

Großvater iin besten nnd liebevollen 
Vernehmen, aber doch. als wenn ed 

nichts wäre-, ihre Herköininliclikeiten 
verfolgend-. Anmnthig indem sie, bei) 
eiitschiedeneni Witten, sich iihlenten 

i tin-d beselnoichtigen lässt Uebrigen-J 
i keinen Augenblick iniiiii. tät-nig. aber 

leidlich, nnd init einigem Scherz gar 
tsiitd in Zucht nnd Ordnung ge 
tsiiietit Wolf. halb eisersiiititni, be- 
inekkte schon, dass sie in einige-i Initi- 
ren seine Rotte iibeknetniien nnd dein 

kÅioinutei iiiiimties iititaiten kennte 
» Xiek tniii kn .i1so. ineiiie Wiiin einen 

ciunren iikeswiiteitiitien Briei « 

Du Ekel-vom dem an teuren 
vieivetspkechmden Enkeskirtdckkk nicht 
mehr viel. Freude reichen Wen. Zum 
Mitbe- woudtk M- wikflith der Mai 
M zu. Im M Monds-Mom- und 
Wiss-uns in Leipzig studiert M » 

mit ON mcht Mm einen fis-medic 
wen titeitkiammm hinausgewka 
Wust-m m Musik-w- m sum-is 
tm ceth und kvsfiotiwmluvi« 
Wem wide-even am M- imd ku- 

f Orts-Ums über Wurm Orden tm- usw 

I mäsii KLEMM du« Masse-sann 
Das NMIIIIZWUMID was muss 

Hist dick Musen Max-. sum mi. 

Ists-sit mi MU NO Umfass-ten 
H- auses-Jesus kmiditdm Ins-M 

E LOW an »GMcI-sxs..d:vc»e wurde- m 

m Ists von cum stumm-n ans-tx- 
-dm UMIMIWI mth Wem-sinkst 
W M Nahm am was-owed chng 

ow- 

.OOI NUU III-III Im Ums Nr 
Nimm Wyd- 

kst Nwa NO Um Ums du Iris 
sw. Wun- 

Uad Inh- TH« « Ums we 
MIM cis-mu- 

W san usw-d m 
Muts-« 

M» « W 

D . et Ruf « ,,Fcuer« 
nnnnsr un gisuschhwt Mist —- tsnc so viel schlimmen wenn er auf ver 
»Dann cito-n, qu »in Jene-Urt-: Z ·st onsllenvx nur eine gewöhnliche 
Hebsussnme oiif dse n M) v--1lnssin Innß. Ter weise Former stellt sich 
nun-n ten Imcm schen jung-n sk. e 

Doppelt wirkende Red Jacket 
Fotcrpump 

nnfclspftt Inst jsms zip- nn fnnn -.- .e m r mebme Reh zncfet hum- 
ven mr VI svesnmun l- msim i un :. «- Ewinich bunt-Weithin Schutz ge- 
gen Feuer ne-Icyrfj·s.i. Tit-« 1 spns kt sc .o -«I dxc k.«of;l:-.I onoslsqen Fa- 
m» In m-» Welt I·-l-«-i«»»- t Ist-o lind-di gisnnije mutinni che Teile, dse in 
tin-« « rmn «J-.sn«.-1--,-s-s h.--.1-.«n fix-n, sodaß durchs-un absolut zum-inssig 
nno Tini-: ;: dem-must sicu. Auch sind dsis ch Tuns-It Pumpisn so leicht 
zs uns-um« on » »iij nqu Isi, die Plamo in ch Binnstens zu öff- 
nen uoct me Bumpe h-":»n";1«·,1·b« n. Zum Be 7auf bei 

Baker C- Baker 

Ccnteut - Arbeiten 
jeder Sorte und im Besondeken die Herstellung von (-5.ement s Seitenwes 

qisn werden in bester Wisife hergestellt und gotantiren wir dauerhafte 
Arbeit Auch beschäftigen mir uns mit Plüsterm Fundament Arbeiten 

und Anfertigung von (-si.ftemeu. 

kr- Hteiuer Fc Lager T- 
S. G. Steiner John Roger 

Gebr. Don-tu nehmen alle 
Aufträge für Trausportireu jeg- 
licher Gebäude entgegen und ga- 
rautirru gute Arbeit. 

Gebt-. Don-fu« 
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Ums Ist In Mahl us Fromm-« 
is O- scn·t. II sent-I on um unu v- 
cis-I Im stund-m Ahnung-u 
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